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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

VfR Laberweinting : FC Teisbach III 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

Erhardsberger macht den Sack zu

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des FC Teisbach III am
Freitagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (20:22 Sätze) in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Isar (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Nord) Partie gegen den VfR Laberweinting gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie der FC Teisbach III nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten
musste.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf Messers Schneide stand das Match zwischen Hagn / Zellner und
Erhardsberger / Heilmeier, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Fünf Sätze lang
hingegen beharkten sich Wiethaler / Berleb und Bachmaier / Erl, bevor die Gastspieler einen
Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auf dem falschen Fuß erwischte Michael Hagn
seinen Gegner Matthias Erhardsberger beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Beim 3:1-Sieg gegen
Andreas Bachmaier kam Matthias Zellner nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:
2 an den Tisch. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Peter Wiethaler und Josef Erl, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Markus Heilmeier war für Simon Berleb am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des VfR Laberweinting und des FC Teisbach III. Einen Zähler für die Gäste musste Michael Hagn
bei der 1:3-Niederlage gegen Andreas Bachmaier hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Matthias Zellner über die 1:3-Niederlage gegen Matthias
Erhardsberger hinweggetröstet werden musste. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch
den sechsten Zähler bereits sichergestellt. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Peter
Wiethaler Markus Heilmeier in fünf Sätzen. Völlig ohne Chance war Wiethaler hierbei im ersten Satz,
der mit 0:11 zu Ende ging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6.
Trotz verlorenem ersten Satz drehte Simon Berleb das Match gegen Josef Erl und gewann 3:1. Mit
dem Sieg im letzten Match konnte der VfR Laberweinting weitere Ergebniskosmetik betreiben und
den 4. Punkt des Tages auf der Habenseite erzielen. Die Niederlage der Mannschaft konnte damit
jedoch nicht mehr korrigiert werden.

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den VfR Laberweinting nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TSV Mamming am 04.02.2023 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des FC Teisbach III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TSV Marklkofen am 02.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 VfR Laberweinting

Doppel: Hagn / Zellner 0:1, Wiethaler / Berleb 0:1 
Einzel: M. Hagn 1:1, M. Zellner 1:1, P. Wiethaler 1:1, S. Berleb 1:1 
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 FC Teisbach III
Doppel: Erhardsberger / Heilmeier 1:0, Bachmaier / Erl 1:0 
Einzel: A. Bachmaier 1:1, M. Erhardsberger 1:1, M. Heilmeier 1:1, J. Erl 1:1


